
         Texte 

 
 

Der Angeber-Song, aber nicht nur 
 
 
Ich mach euch den Affen  
werfe mich in Pose 
spiel den starken Macker  
dicke Taschen an der Hose 
 
prall gefüllt mit Ego  
schwing das Lasso, fang das Rind 
zeige euch, wo die dicksten Eier sind. 
 
Steh breitbeinig vor dem Gegner 
die Kamera auf meiner Seite 
Ich brauch nicht mal zu ziehn 
er sucht von selber schon das Weite 
 
Weites Land, das ich hier fand  
laut gebrüllt, lauter als der E- E- Elefant 
abgebrannt, heißer Sand,  
sehn mich nach nem Palmenstrand 
abgebrannt, heißer Sand,  
sehn mich nach nem Palmenstrand 
 
Bei Null angefangen, mein Ja blieb ein Ja 
setzte Pflanzen an die Stangen  
Hoffen und Bangen 
Umgraben und Wässern  
und von vorne anfangen. 
 
Die Mühe und den Schweiß  
die sollt ihr nicht sehn 
wie ich das alles schaffe  
das ist mein Problem 
 
 
Ihr wollt den Helden sehn  
den powervollen Mann 
der Singen und Tanzen 
Grinsen und auch Brüllen kann 
Ich werde mein Revier verteidigen 
und euch bestimmt auch mal beleidigen 
 
 
 

 
 
 
Macht ja auch Spaß  
wie ihr an meinen Lippen klebt 
bei jedem meiner Moves  
im 7. Himmel schwebt 
da wird die Luft dünn  
und euch wird schwindelig 
ich hol euch wieder runter  
da bin ich nicht pingelig 
Puste euch meinen starken Atem ins Gesicht 
so fresh, so froh,  
ich sage euch das kennt ihr nicht 
 
 
Nachts hänge ich dann selber an der Flasche 
O2 
trübe Schatten, dumpfes Licht,  
die Raserei ist vorbei 
Das ist meine ruhige Minute  
im Kopf dreht sichs weiter 
es zucken viele Blitze 
ich brauch einen Blitzableiter 
 
 
Die Räder drehn sich weiter  
sie wolln nicht still stehn 
ich brauch nen Seelenfachmann 
der soll mir den Saft abdrehn 
nicht den Saft des Lebens- oh Gott, mein Herz!  
aber den Saft, den Bach der Mühlen 
die in meinem Kopf drehn 
es ist so laut, ich glaub mein Kopf zerspringt 
Ich bleib jetzt wach  
bis ich wieder auf die Bühne spring 
So muss es ewig weitergehn  
die Ruhe ist mein Gift 
ich stehe auf der Bühne  
als mich plötzlich ein Blick trifft 
gesendet von zwei Augen, hell und klar 
ich hab den Text vergessen  
weiß nicht mehr, wo ich war 
 
 



         Texte 

 
 
Der Film hält an, alles still, nur ich nicht 
Ihre Augen ruhn auf mir  
nur das ist jetzt wichtig 
Alles um mich rum verschwimmt  
nur ihren Blick seh ich klar 
Er zieht mich magisch an  
und ich weiß sie ist da: 
Die Sekunde, die mein Leben entscheidet 
wieder was, worum mich Jeder beneidet 
Ich muss den Auftritt weiter durchziehn 
aber ich weiß, ich werde jetzt mit ihr fliehn 
 
 
Ich bin von der Bildfläche verschwunden 
wir segeln weit, drehn unsre Runden 
Viele starke Stürme mussten wir überstehn  
Jetzt bin ich wieder da,  
die Show kann weitergehn 
Ja, ich bin wieder da,  
und die Show geht weiter 
aber ich kletter nicht mehr auf der Ego- Leiter 
Jetzt macht es nur noch Spaß  
jetzt ist es ein Spiel 
die Leiter hochzuklettern  
ist nicht mehr mein größtes Ziel- ie-ie-iel 
 
 
Und ich mach euch den Affen  
und werfe mich in Pose 
spiel den starken Macker  
dicke Taschen an der Hose 
prall gefüllt mit Ego  
schwing das Lasso, fang das Rind 
zeige euch, wo die dicksten Eier sind. 
Steh breitbeinig vor dem Gegner 
die Kamera auf meiner Seite 
Ich brauch nicht mal zu ziehn 
er sucht von selber schon das Weite 
 
 


